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REBORN wurde erdacht von MARK MILLAR und GREG CAPULLO

Autor Mark Millar und Zeichner Greg Capullo sind zwei absolute 
Superstars der internationalen Comic-Szene. Da wundert es kaum, 
dass sich ihr gemeinsamer, unabhängiger Comic REBORN, über den 
sie beim Image Verlag in Übersee die volle kreative und rechtliche 
Kontrolle haben, in den USA besser verkauft hat als z. B. die aktuellen 
Abenteuer der X-Men. Dennoch liegt darin eine gewisse Ironie, 
wenn man bedenkt, dass der amerikanische Image Verlag im 
Original seit Jahren der ergiebige Nährboden von eigenständigen, 
sogenannten Creator-Owned-Comics wie REBORN ist – jener 
Image Verlag, den 1992 mehrere angesagte, revolutionäre Comic-
Ikonen um Superhelden-Legende Jim Lee gründeten, nachdem 
Lees X-Men-Hefte bei Marvel Anfang der 90er schwindelerregende 
Verkaufszahlen erreicht und wirklich alle Rekorde gebrochen hatten. 
Greg Capullo wurde indes durch seine Arbeit an der Antihelden-
Serie SPAWN zum Fanliebling, einer der einflussreichsten frühen 
Image-Serien, die wiederum Image-Mitbegründer Todd McFarlane 
erschaffen hat, nachdem er davor zu einem der beliebtesten Spider-
Man-Zeichner aller Zeiten geworden war. Capullo hingegen hat 
zuletzt viele Batman-Geschichten realisiert und in seinem typischen, 
leicht zu erkennenden Stil eine lange Saga um den Dunklen Ritter 
zu Papier gebracht. Jetzt wendet er seinen großartigen Stil auf die 
Ideen des unermüdlichen Mark Millar an, der in seiner Story diesmal 
die Genres Fantasy und Science-Fiction verschmelzen lässt. Das 
bedeutet in REBORN zugleich eine Fusion von Magie und Hightech, 
was nicht nur Fans von HE-MAN UND DIE MASTERS OF THE UNIVERSE 
gefallen sollte! Die meisten Comics aus Millars fleißiger Feder werden 
inzwischen direkt bei Erscheinen von Hollywood für eine Verfilmung 
gebucht. Im Fall von REBORN stand zunächst ausnahmsweise ein 
anderer Deal fest: Die in England geborene, in Südafrika lebende 
Roman- und Drehbuch-Autorin Sarah Lotz, die sich international mit 
dem Mystery-Thriller Die Drei einen Namen machte, wird Millars und 
Capullos Fantasy-Abenteuer als Roman adaptieren. Doch nun erst 
mal viel Vergnügen mit dem Original…

Christian Endres

FANTASTISCHE WIEDERGEBURT



EINS



shit!

MINNEAPOLIS, 2002:



du mit 
der blöden 

mütze…

… weisst nicht, 
wohin du laufen 

sollst, hm?



sorry, leute, 
aber für erklärungen 

bleibt keine zeit.

ja, ihr 
seht anders aus 
und habt keine 
ahnung, was 
los ist…

… aber im 
moment haben
wir grössere 

sorgen.





was zum 
teufel?



vor 14 jahren 
wurde mein mann 
vom minneapolis-
killer getötet.

auch mein vater 
starb unerwartet, 
er verbrannte bei 
einem unfall in 
einer stahlfabrik. 
sein arbeitgeber 
sprach von 
eigenverschulden.

meine mutter kam nie 
darüber hinweg. sie 
starb einen tag nach 
ihrem 63. geburtstag. 
herzinfarkt.

ich bin jetzt 15 
jahre älter, als sie 
bei ihrem tod war.

felicity, ich habe
solche angst. ich 

weiss, alte leute soll-
ten tapfer sein, aber ich 
habe angst, schlafen zu 
gehen und nicht wieder

aufzuwachen.



all die leute, 
die kommen und 

gehen… in diesem
krankenhaus geht’s 

zu wie in einer 
abflughalle.

keine 
sorge, oma. 

die ärzte hier
sind wirklich 

gut.

von 
geburt an ist uns 

klar, dass wir sterben, 
aber ich habe jetzt ein 
alter, in dem man nicht 

mehr abgelenkt 
werden kann.

ich will 
nicht auf einer 
schlaganfall-

station sterben.
ich bin noch 
nicht bereit.

meine beste freundin starb 
vor 6 monaten. estelle behielt 
ihre würde… bis zum schluss. sie lehnte eine

chemotherapie ab, 
denn sie hatte das 
unvermeidliche 
akzeptiert. sie 
würde gott 
gegenübertreten 
und wieder bei 
ihrem mann sein. 



es muss schön 
sein, einen 
glauben zu haben.

naiv genug zu sein, um 
anzunehmen, dass nicht 
einfach das licht ausgeht.

glauben 
sie an gar 
nichts, mrs. 

black?
nein, danita. 

es sind alles
märchen. gott 
würde all das 

leid und die tra-
gödien nicht 

zulassen.

ich glaube nur 
an das, was ich mit 

eigenen augen sehen 
kann. familie und freunde. 
kinder und enkelkinder. 
alles andere wurde nur 

erfunden, damit wir 
durch die nacht 

kommen.

keiner von 
uns hat je wirklich 
einen unterschied 

gemacht…



das stimmt 
nicht, ma’am. unsere 

leben bestehen aus einer 
konstanten serie zufälli-

ger interaktionen, und 
jede davon verändert 
die dinge millionen 

mal am tag.

je länger 
wir hier sind, desto 
mehr wirkung haben 
wir. ohne sie, mrs. 

black, wäre die welt 
ein anderer ort 

gewesen.
wissen sie, 

etwas netteres 
habe ich wohl 

noch nie 
gehört.

ich 
denke viel nach 
beim leeren der 

bettpfannen.

schlafen sie gut, 
meine liebe. haben sie keine 
angst. sie machen das prima. 

und morgen früh kommt 
der gutaussehende 
physiotherapeut.



oh 
nein.

mrs. black 
hatte wieder 

einen schlag-
anfall.

oh gott, es 
ist so weit.

räder quietschen. 
leute rufen.

ist das der moment, 
an dem alles endet?



es ist 1945 und ich bin sieben 
jahre alt. die sonne blendet 
und ich renne gemeinsam mit 
roy-boy einem langen pass 
von papa hinterher.

ich bin 22 und küsse harry zum ersten 
mal. ich freue mich, zur lehrerausbildung 
zugelassen zu sein.

sein bart kratzt. ob er merkt, was 
ich gegessen habe? ich vergesse 
den brief und lasse ihn bei der 
umarmung fallen.

ich bin 26 und 
stille barbara. 
ich mag, wie sie 
blinzelt, während 
sie schluckt, und 
dass sie mich so 
sehr braucht.

carson läuft im fern-
sehen. harry neben mir. 
ich war nie glücklicher 
als in diesem perfekten 
augenblick.

ich bin 77, möchte mich 
nützlich machen und 
unterrichte im ruhestand 
freiwillig erwachsene.

ich versuche zu 
vergessen, wie 
einsam ich seit
harrys tod bin.



gott!

keine angst. du 
schaltest einfach 
ab. so endet es 
für alles, was lebt.

es ist nicht 
schmerzhaft. es ist 
das gegenteil von 
schmerz.

deine sinne verschwin-
den… einer nach dem 
anderen. du siehst 
nicht mehr, hörst nicht 
mehr… nicht einmal ihre 
hände spürst du noch…

keine
sorge, bonnie. 
du machst das 

prima.

… als würde 
ein licht 
ausgeknipst.




